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Nr 57 Größte Abonnentenzahl

Halleſches Fageblatt
gbonnement 50 Pfg pro Monat frei in s Haus
Derqh die Poſt Mk 10 pro Quartal extluſtve Beſtellgeld

gujernone re pro d geip Petitzeile 20 Pl auswartige An
pigen 50 Pf Reklamen 75 Pf Bei Wiederboiungen Rabatt

Haupt Expedition
Große Ulrichſtraße Nr 16 Eingang Dachritzſtraße

Anzeigen nehmen jerner amtliche Filialen entgegen

Ericheint äglich nachmittags zwiſchen 3 5 Uhr

m

Genera
Dienstag 8 März 1904

16 Jahrgang
Wöcheniſiche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Bauernfreund

Anzeiger
für Halle und den Saalkreis

Amtliches Verordunngsblatt des Magiſtrats zu Halle a 5

Täglihe Auflage 40 500

Hallelche Neueſte Nachrichten
Für die Redaktion verantwortlich

Silhelm Teske Politik Theater Feuilleton 2c
Theodor Bach Lokales und Volkswirtſchaft

Altred Genz ch Jmeratenteil
ämtlich in Halle S

Redaktion Gr Urichſtratze 10 Anzz Dachritzſtraße Treppe B
Sprechſtunde 46 Uhr nachmittags

Für Rückigab unverlangter Schrittſtücke keine Verbindlichkeit

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Fernwrecher 312

Die heutige Nummer umſaßzt 10 Seiten

Neueſte Ereigniſſe
Generalfeldmarſchall Graf Walderſee iſt am Sonnabend abend acht
Uhr in Hannover geſtorben

Prinz Proſper von Arenberg wurde nach der ſtädtiſchen Jrrenanſtalt

in Herzberge übergeführt

Der im Leipziger Bankprozeß zu einer längeren Gefängnisſtrafe ver
urteilte Dr Gentzſch iſt vom König von Sachſen begnadigt worden

Das Pariſer Blatt Journal des Debats verzeichnet die Möglichkeit
einer Begegnung Kaiſer Wilhelms mit Loubet

Der Reviſion des letzten Urteils gegen Dreyfus hat nunmehr der
franzöſiſche Kaſſationshof ſtattgegeben

Japaniſche Kriegsſchiffe haben am geſtrigen Sonntag nachmittag
Wladiwoſtok vombardiert

Graf Walderſee F

Am Sonnabend in ſpäter Abendſtunde kam die Kunde von dem Tode
des Generalfeldmarſchalls Grafen Alfred Walderſee Kaum hatte der
Draht die Meldung gebrocht daß der Graf ernſtlich erkrankt ſei ſo iſt
auch ſchon die Nachricht von dem jähen Tode deſſelben gefolgt Der
Patient verſchied gegen 8 Uhr abends friedlich und ohne Todeskampf in
ſolge hinzugetretener Herzſchwäche Am Sterbebette befanden fich ſeine
Gemahlin und ſeine beiden Neffen Mit Walderſee iſt ein genialer Mann
ein an Arbeit und Leiſtungen aber auch an Erfolgen und Ehren reiches
Leben zur Rüſte gegangen Große Popularität wurde dem Grafen znteil

weil er als Freund und Verater des Kaiſers galt vor allem aber auch
durch ſeine hervorragende Anteilnahme an dem chineſiſchen Kriege von
1900 als Oberbefehlshaher ſodaß der Volksmund aus dem Generalfeld

marſchall einen Generalweltmarſchall machte Walderſee erinnerte in
manchen Punkten an den verſtorbenen Feld marſchall Freiherrn v Manteuffel

Er war gleich ihm ebenſo Diplomat wie Militär galt gleich ihm als
politiſcher General der bei Miniſterwechſeln und anderen Kriſen oft ge
nannt wurde Er ſtand auch in demſelben Rufe enger Beziehungen zur
proteſtantiſchen Orthodoxie und zur äußerſten Rechten Waren die Be
ziehungen des Freiherrn v Manteuffel zu Kaiſer Wilhelm I mehr dienſt
lich freundſchaſtlicher Natur ſo kam bei dem Grafen Walderſee die Ver
wandtſchaft mit der Kaiſerin Viktoria Auguſte hinzu und das Verhältnis des
militäriſchen Mentors in dem der General zu dem Prinzen Wilhelm geſtanden

hatte Der Gegenſatz zwiſchen dem Fürſten Bismarck und dem Grafen wie

früher zu dem Freiherrn v Manteuffel trat auch während der erſten
Regierungszeit des jetzigen Kaiſers wiederholt ſcharf hervor Der Kanzler

ſah in dem Generalſtabschef offenbar das Haupt einer Kriegspartei und
ließ von militäriſchen Unterſtrömungen ſchreiben Die perſönlichen Be
ziehungen zwiſchen beiden Männern beſſerten ſich erſt als Fürſt Bismarck
als Privotmann nach Friedrichsruh überſiedelte und Graf Walderſee in
Altong ſein Nachbar wurde Auch noch nach der Rückkehr aus China
wurde vielfach dem Grafen Walderſee da er oft und gern wie Man
teuffel Reden hielt politiſcher Ehrgeiz und Einfluß zugeſchrieben wie weit
mit Recht muß einſt die Geſchichte entſcheiden Heute gedenken wir jeden
falls in erſter Reihe daß Graf Walderſee als treuer Sohn des Vater
landes in den verſchiedenſten Stellungen feine Pflicht getan hat daß er
den Generalſtab auf der Höhe erhielt den dieſe Körperſchaft unter dem
Grafen Moltke errungen hatte daß er obwohl an der Schwelle des
Greiſenaliers und von ſchwächlicher Geſundheit keinen Augenblick zögerte

dem Willen des Kaiſers gemäß die undankbare Aufgabe des Oberbefehls

habers der verbündeten Truppen gegen China zu übernehmen Sein
Heimgang wird daher von dem geſamten deutſchen Volke bedauert auch

von denen die in ihm ihren politiſchen Gegner ſahen
Der Heimgegangene ſtammt aus einer uralten defſauiſchen Adelsfamilie

die bers 1756 in den Graf nd haben wurde unt hervorragende
Heerführer der preuhiſchen Armee geſtet hat Walderſees Vater ſelbſt

Graf Franz Heinrich von Walderſee war kommandierender General des
5 Armeekorps und bis zum franzöſiſchen Kriege Gouverneur von Berlin
Graf Alfred Walderſee iſt ein Potsdamer Kind er wurde am 8 April 1832

geboren ſtnd alſo im 72 Lebensjahre Mit 18 Jahren wurde er
Artillerie Offizier in der Garde und nach achtjähriger Dienſtzeit Adjutant

in der 1 Artillerie Jnſpektion Als Hauptmann machte er dann den
däniſchen Krieg mit und wurde 1865 Adjutant des Prinzen Karl von
Preußen An dem Feldzuge gegen Oeſtreich nahm er im Großen Haupt
quartier teil um nach Beendigung des Krieges zum Generalkommando
des 10 Armeekorps berufen zu werden Kurz vor Ausbruch des iran
zöſiſchen Krieges war Walderſee Militär Attachee in Paris und leiſtete
dann während des erſten Teiles des Krieges im Großen Hauptquartier
Dienſte 1871 wurde er Chef des Generalſtabes der Armeegabteilung
des Großherzogs von Mecklenburg Schwerin und war dann Stabschef
des Gouverneurs von Paris während die deutſchen Truppen in Paris
ſianden Nach dem Kriege war Walderſee der erſte Geſandte des Deutſchen

Reiches bei der jungen franzöſiſchen Republik Aber bereits nach vier
Monaten trat Walderſee in den praktiſchen Dienſt zurück und wurde

Kommandeur des 13 Ulanen Regiments und Oberſt Dann ging es
raſch nach oben bereits 1876 wurde er Generalmafor und 1880 General
à la suite um acht Jahre ſpäter von Kaiſer Friedrich III zum General
der Kavallerie befördert zu werden Kaiſer Wilhelm II war bereits als
Prinz mit dem Grafen in nähere Verbindung getreten und nach der Thron

beſteigung galt Walderſee als einer der erſten Berater des Kaiſers Seiner
bisherigen Tätigkeit entſprechend wurde er als Nachfolger Moltkes zum
Chef des Generalſtabes der Armee ernannt und auch ſouſt durch den
Kaiſer inſofern hervorragend ausgezeichnet als er ins Herrenhaus und
in den Staatsrat beruſfen wurde 1898 wurde er Generalinſpekteur
der dritten Armeeinſpekiion und im Mai 1900 erfolgte ſeine Beförderung
zum Generaljſeldmarſchall Die wenige Wochen darauf erfolgende
Chinamiſſion Walderſees iſt noch friſch in aller Erinnerung Der
Kaiſer hatte damals von Wilhelmshöhe aus beim Grafen
Walderſee ang fragt ob er um den weiteren Differenzen
zwiſchen den Mächten in China wegen des Oberbefehls ein Ende zu
machen geneigt ſei nach China zu gehen und ob ihn der Kaiſer den
Mächten für den vereinigten Oberbefehl in Vorſchlag bringen könne Die
ihm zugedachte Miſſion war für Walderſee keineswegs eine leichte einmal
mußte ſich der faſt 70 jährige nochmals den Strapazen eines Feldzuges
unterziehen der noch dazu in einem fiemden Weltteil geführt wurde dann
aber galt es auch bei der Verſchiedenart der obwaltenden Jntereſſen mit
großem diplomatiſchen Geſchick die Leitung zu führen und die Folge hat
gezeigt daß Walderſee tatſächlich der richtige Mann am Platze war
Sicher iſt daß ſeine Tätigkeit in China die vom September 1900 bis
Juni 1901 währte viel dazu beitrng um die chineſiſchen Wirren bald zu
Ende zu führen und das gute Einvernehmen der Mächte aufrecht zu er
halten Nachdem Walderſee von China zurückgekehrt war und einen
kurzen Erholungsurlaub nach den Strapazen in China erhalten hatte
übernahm er wieder die 3 Armeeinſpektion Ganz ſpurlos waren aller
dings an dem greiſen Feldmarſchall die Anſtrengungen des Feldzuges nicht
vorübergegangen Er kränkelte ſeitdem öfter als früher und ſein Tod
kommt für die welche ihn in der letzten Zeit geſehen hatten gar nicht ſo
unerwartet

Aus Hannover wird gemeldel Der Kadſer hat ſolgendes Brileids
telegramm an die Gräfin Walderſee gerichtet IJn herzlicher Anteil
nahme gedenken Jch und die Kaiſerin Jhres jähen Verluſtes denn Wir
wiſſen was Sie in dem zu Gott Heimgegangenen beſeſſen und veriorun
Mit Mir trauert die Armee die zu ihm aufblickie als zu dem berufenen
Führer in ernſt kriegeriſcher Zeit Jch verliere in ihm einen bewährten
alten Freund Gott tröſte und ſiärke Sie Wilhelm R Zahlreiche
Beileidstelegramme von den Mitgliedern der königlichen Familie den
deutſchen Fürſten und ausländiſchen Herrſchern dem Reichskanzler und
vielen Freunden und Ve ehrern des verewigten Feldmarſchalls laufen ein
Mittwoch mittag findet nach einer Trauerfeier im Hauſe die Ueberführung
nach der Bahn ſtatt Die Beiſetzung erfolgt auf dem Gute ſeines Neffen
in Neversdorf Holſtein

Der Krieg in Oſtaſien
Halle 7 März

Nachdem die Angriffe der japaniſchen Flotte auf Port Arthur
keinen Aurſcheidenden Erfolg gehabt haben ſcheinen die Japaner ſich darauf

zu legen durch allerlei Kriegsliſte die ruſſiſche Beſatzung des Hafens zu

Vetter Martin
Dorf Roman von A v Hahn

22 FortſetzungErbarm s Gott ſchlug ſie die Hände in tiefer Er
ſchütterung ineinander und blickte mit krampfhaft zuckenden
Geſicht troſtlos vor ſich nieder Für dieſe ſchreckliche Kunde
hatte ſie freilich keinen Zuſpruch Gott erbarm ſtammelte
ſie noch einmal ſank gebrochen in einen Stuhl und tat nun
wie er Der graue Kopf fiel auf ihre verſchlungenen Hände
und ihr Herz erbebte in troſtloſem Schmerz
Sterben wird ſie kam es in dumpfem Geſtöhn aus

ſeiner Bruſt Sterben die ſüße Dirn in die kalte Erde
ſarr kalt tot in die Erde den Würmern zum

Nachdruck verboten

Fraße 4Dann richtete er ſich mit einem wilden Schrei auf daß die
Alte darüber zuſammenfahrend gleichfalls den Kopf hob und
ihn mit wachſendem Entſetzen anblickte

Sie ſoll nicht ſterben Hörſt Du s da oben Du der alles
vermag ſchrie er mit gerungenen Händen zur Decke empor
Se ſoll nicht ſterben ſie ſoll leben Nimm mir alles aber
iaß ſie mir Alles hörſt Du Auch meine Seele geb ich
hin

Martin fiel ſie ihm zornig in die gottloſe Rede Laß
ch nicht vom Böſen zu ſolcher Sprache verführen So ſehr
es mein Herz labt daß Du Dein Herz an dieſe Dirn gehangen
von der nur Gutes über Dich kommen kann ſo ſehr grämt s
mich wenn ich ſehe daß auch dieſe Liebe Dich zum Schlechten
eibt Denn ſchlecht iſt s wie Du s anfängſt So betet man

So erhört der liebe Herrgott keinen Menſchen
Wie iſt mir die Dirn ans Herz gewachſen fuhr ſie

hluchzend fort und ich mein gewiß der Sonnenſchein wär
meinem Leben auf immer genommen und ich könnt mir von
Stund an nichts wünſchen als das Grab wenn ich die Dirn

nicht

Jeſſas

in den Sarg betten mußt Aber ſchau auf der Stell wollt
ich mich vor dem Herrn niederwerfen und ihn bitten nimm ſie
hin wenn ich deuken müßt Du wirſt um dieſe Liebe ſchlechter
vor Gottes Angeſicht Fang s anders an mein Sohn ſprach
ſie mit bebender Stimme weiter zu ihm tretend und ihm wie
am Tage vorher ſanft über das Haar ſtreichend Wirf Dich
in Demut vor Gott nieder und ſtell s ihm anteim alles zum
Beſten zu wenden So allein iſt des Menſchen Gebet dem
Herrn wohlgefällig Und wo er s kaun zu unſerm Beſten
kann glaub s mir mein Kind er gibt auch reichlich von dem
wonach der irdiſche Sinn verlangt ſchloß ſie ergriffen

Martin hatte aber zu ihrer Betrübnis anſcheinend gar nicht
auf ihre Worte gehört

Sterben ſoll ſie ſterben wandte er ſich ächzend
in verzweifelter Qual

Martin bete rief ſie Dann ſtirbt ſie gewiß nicht
Jch kann nicht flüſterte er ich kann nicht
Dann iſt s ſchlimm ſeufzte ſie troſtlos und ſah ſchmerz

lich bekümmert auf ihn mieder
Die Tür ging auf und die Magd ſah herein
Möchtet Jhr nicht nach oben kommen Wirtin Die

Jungfer oben treibt s wieder gar arg Jch bin ſchon bei ihr
geweſen weil ich gemeint hab es geſchieht ein Unglück Da
ſitzt ſie an der Erde und hält das Bett im Arm und ſchreit
man ſollt den Huber nicht zum Heuker bringen Er hätt s
nicht getan und die ganze Menſchheit müßt in ſeinem Blut
erſticken wenn s über die Menſchheit käm

Erbarm ſich der Herr Das Fieber iſt ſchon wieder da
ſeufzte die Wirtin und eilte fort Mit müden Beinen ſtieg
ſie die Treppe hinauf Sie hatte nun ſchon die dritte Nacht
durchwacht denn das dumpfe Hindämmern in den kurzen Pauſen
wo das Fieber nachließ und Theres ruhig lag war nicht zu
rechnen Das häufige Hinauf und Hinunter tagsüber ſtrengte
ihre alten Glieder auch gewaltig an Die Wirtſchaft verlangte
doch ihr Teil wenn nicht alles drunter und drüber gehen ſollte

Martin mußte es wohl endlich einſehen daß ſie ſolchen
Anſtrengungen auf die Dauer nicht gewachſen war Als der
Abend hereinbrach erſchien er in der Krankenſtube und ſagte
Mutter ſchlaft Jhr heut ich will wachen Jch find doch

nimmer Schlaf und ſein Auge hing verzehrend an Theresl s
ſchmalem Geſicht die jetzt wo das Fieber zurückgetreten in
todesähnlicher Erſchlaffung ausgeſtreckt lag und ausſah als
wenn ihr die Engel ſchon den Weg in den Himmel zeigten

Die Mutter wollte erſt davon nichts wiſſen daß Martin
am Krankenlager Tyeresl s mit wachen wollte denn ſein ein
gefallenes Geſicht erſchreckte ſie Er ſchien ihr um ein Jahr
zehut gealtert und der Ruhe und Pflege bedürftiger als ſie
Aber er beſtand darauf

So ließ ſie ein zweites Bett hineinſchaffen denn in der
Nähe der Kranken wollte ſie wenigſtens bleiben ſonſt hätte ſie
doch keine Ruhe gefunden und legte ſich darauf nieder

Em tiefer Schlaf erquickte ihren völlig erſchöpften Körper
ſo daß ſie ſich am Morgen auch geiſtig erfriſcht und von neuem
von Mut und Hoffnung belebt erhob

Was ſie geſtern für eine ſchreckliche Gewißheit gehalten
warum ſie auch in der Nähe bleiben wollte war nicht ein
getreten Die traurige Befürchtung Theres würde über Nacht
ihre lieben Augen zum ewigen Schlafe ſchließen hatte ſich
micht erfüllt Jetzt ſah ſie dem Kommenden zuverſichtlicher ent
gegen

Auch Martin ſchien ähnlich zu empfinden
Kommt s Euch nicht vor als wenn ſie heute ein biſſel

ſtärker atmete fragte er morgens ſich über die Kranke neigend
und nach der leiſen Regung lauſchend die ihre Bruſt hob und
ſenkte Als ſie ihm darauf zunickte ſagte er mit einem tiefen
Atemzuge Jch glaub jetzt doch ſie bleibt uns erhalten

Und ihre berderſeitige Hoffnung fand auch vom Arzt Unter
ſtützung der Theresl s Zuſtand wider Erwarten wie er ſich
ausdrückte nicht verſchlimmert fand und nun auch wieder mehr
Vertrauen auf einen günſtigen Verlauf hegte
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Seite 2 Dienstag
ermüden und zu ſchrecken Nach einem Pariſer Telegramm ans Tſchifu
verſuchten die Japaner während der Sturmnächte von Moutag Dienstag
und Mittwoch die Forts von Port Arthur zur Munitionsverſchwendung
zu veranlaſſen Die Japaner ließen nämlich im Südweſten Port Arthurs
mit Maſten verſehene Flöße heranſchleppen deren Lichter bald erſchienen

bald verſchwanden um die Aufmerkſamkeit zu erregen Gleichzeitig wurden
von einigen nicht beleuchteten japaniſchen Kriegsſchiffen aus anderer Richtung

Schüſſe gegen Port Arthur abgegeben zuerſt nach einer Heraldmeldung

aus einer Entfernung von 15 dann von 7 Kkm
Die beiderſeitigen Armeen ſind eifrig dabei ihren Aufmarſch nach Möglich

keit zu beſchleunigen was bei der gegenwärtigen Ungunſt der Witterung

in den unwirtlichen Gegenden des fernen Oſtens natürlich überaus
ſchwierig ißſ Daß dabei Uber die Truppenbewegungen nichts in die
Oeffentlichkeit dringen darf iſt ſelbſtverſtändlich Unterdeſſen arbeitet
das japaniſche Priſengericht in Saſebo raſch nachdem es die ruſſiſchen
Schiffe Mukden Argun Michael Roſſija Alexander und Ni
kolas als rechtens beſchlagnahmt erklärt hatte iſt dieſe Liſte jetzt erheblich
erweitert worden Aus Nagaſaki 5 März wird nämlich gemeldet Der
Dampfer der ruſſiſchen Freiwilligenflotte Jekaterinoslaw der Dampfer
der Chineſiſchen Oſtbahn Manſchurija der Schoner Liesnick und die
Dampfbarkaſſe Juliade ſind vom Priſengericht in Saſebo für gute
Priſen erklärt worden Ein Appell gegen die Entſcheidung iſt innerhalb
30 Tage einzulegen

Der Beſchtuß der ägyptiſchen Regierung den beiden krieg
führenden Mächten die Paſſage durch den Suezkanal und die
Venühung aller anderen ägyptiſchen Häfen und Gewäſſer für die Trans

portierung beſchlagnahmter Schiffe zu verwehren wird mit ſeiner
offenbar gegen Rußland gerichteten Spitze nicht verfehlen die ohnedies ge

ſpannten Beziehungen Rußlands zu England noch mehr zu verſchärfen
Dieſes Verbot ſowie die Verweigerung des Kohlenerſatzes und der Hilfe
leiſtung bei Havarien für ruſſiſche Kriegsfahrzeuge birgt jedenfalls einen
bedenklichen Anlaß zu weiteren Verwicklungen Als Grund für dieſe Maß
regeln wird angegeben die ruſſiſchen Kriegsſchiffe ſeien in Port Said und
Suez öfter über die durch die Neutralitätsbeſtimmungen Aegyptens feſt

iſetzte Zeit hinaus verblieben aber das wird die ruſſiſche Regierung die
nun gezwungen wird von dem Recht der Beſchlagnahme im Roten Meere
gänzlich abzuſehen oder ihre Priſen auf dem Wege um die Südſpitze
Afrikas herum nach Rußland zu bringen kaum milder ſtimmen Ruß
lands Proteſt allein wird die Aufhebung dieſer Verordnung allerdings
kaum herbeiführen nichtsdeſtoweniger hat der ruſſiſche Admiral Virenius

neuerlich den Befehl erhalten mit ſeiner Flottenabteilung im Roten Meer
den Verkehr der fremden Kriegsſchiffe zu überwachen und Kriegskontrebande
führende Fahrzeuge mit Beſchlag zu belegen Man darf geſpannt ſein
was für Konſequenzen dieſe Maßnahmen nach ſich ziehen werden

Telegramme die heute früh in unſere Hände gelangten verzeichnen
neue Unternehmungen der Japaner

Petersburg 6 März Statthalter Alexejew hat heute aus
Mukden folgendes Telegramm an den Zaren gerichtet Jch melde Eurer
Majeſtät daß der Kommandant der Feſtung Wladiwoſtok mitteilt
daß heute früh 8 Uhr 50 Min ſüdlich der Askold Jnſel ſieben Schiffe
geſichtet und daß dieſe Schiffe um 9 Uhr 45 Min als Kriegſchiffe er
kannt wurden die Kurs anf die Askold Jnſel hielten Gegen Mittag
befand ſich das feindliche Geſchwader in der Mitte zwiſchen der Küſte
und der Askold Jnſel auf die Uſſuri Bucht zufahrend außer dem Bereich
des Feuers der Uferbatterien Um 41 Uhr 30 Min nachmittags eröffnete
der Feind das Feuer Jn dem feindlichen Geſchwader ſind wahrſcheinlich
die Kreuzer erſter Klaſſe Jſumo und Jakumo die Namen der anderen
Schiffe ſind unbekannt

Petersburg 6 März Der Nuſſ Telegr Ag geht aus Wladi
woſtok folgende Meldung über das Bomhardement der Stadt zu
Heute nachmittag 1 Uhr 25 Min näherten ſich fünf feindliche Panzer
ſchiffe und zwei Kreuzer von der Askold Jnſel her der Küſte des
Uſſuri Golfes gegenüber der Patroklos und der Sobol Bucht Die
Schiffe nahmen Gefechtsſtellung ein und eröffneten aus allen weit
tragenden Geſchützen ein gut unterhaltenes Feuer Das feindliche
Geſchwader richtete ſein Feuer aus einer Entfernung von acht Werſt von

der Küſte auf die Küſtenforts die Batterien und die Stadt doch
richteten die Geſchoſſe keinen Schaden an Die meiſten der ab
gefeuerten Geſchoſſe ungefähr 200 an Zahl krepierten nicht ob
gleich ſie mit Lyddit geladen waren Unſere Batterien bei denen
ſich der Kommandant General Woronetz der Brigadekommandeur
General Artamanoff ſowie die übrigen Befehlshaber befanden ant
worteten nicht ſondern warteten ab ob der Feind näher kommen würde
Nachdem das Feuer 55 Minuten gedauert hatte zog ſich der Feind um

Er war auch heute geſprächiger als die Tage zuvor und
da ſich die Wirtin durch ſeine zufriedene Miene über den Zu
ſtand Theresl s um eine Bergeslaſt erleichtert fühlte fand auch
ſie die Sprache wieder und befragte ihn um dies und das

Martin hörte ſtumm zu Er ſaß am Fußende des Bettes
die verſchränkten Arme auf die Pfoſten geſtützt und das Geſicht
darin verbergend harrte er regungslos ſo daß die Mutter die
ihn wiederholt mit einem Blick ſtreifte ſchon meinte er ſei ein
geſchlafen während der Doktor breit und ausführlich erzählte
was bis jetzt in der Sache geſchehen ſei

Andreas Huber war bereits in das Unterſuchungsgefängnis
eingeliefert und die Richter hegten keinen Zweiſfel daß er die
Mordtat ausgeführt habe Alle Schuldbeweiſe gegen ihn griffen
als eine ununterbrochene Kette ineinander Es lag alles ſo
klar daß es eigentlich gar keiner weiteren Unterſuchung mehr
bedurft hätte und das Urtekl ſchon jetzt ſpruchreif war Das
Leugnen würde er wohl auch bald aufgeben müſſen

Lügt er s denn ab fragte die Wirtin lebhaft die mit
großem Jntereſſe zugehört hatte Die Sache ging ihr doch recht
nahe das fühlte ſie erſt jetzt wo die Angſt um Theres
etwas beſchwichtigt war Das war auch leicht begreiflich Die
Ermordete hatte ja längere Zeit in ihrem Hauſe gelebt und
war dann ihres Verwandten Weib geweſen Aber noch ein
anderes Band verknüpfte ſie zu unlöslicher Feſſel mit ihr
Das war die Kette die ihr böſes Gewiſſen geſchmiedet und
von der ſie nimmer los konnte Die ganzen Jahre hatte ſie
den Vorwurf als einzige Gewiſſenslaſt ihres Lebens herum
geſchleppt daß ſie es damals in ſelbſtſüchtiger Abſicht hatte
geſchehen laſſen daß der unbeſcholtene Förſter die Joſepha
zu ſeinem Weibe machte Dieſe Erinnerung war der einzige
Schatten der ihren ſonſt ſonnenklaren Lebensweg trübte und
um den ſie das leuchtende Antlitz des Herrn einſt fürchten zu
müſſen glaubte

Freilich leugnet er rief der Doktor entrüſtet und das
mit einer Kühnheit die mich geſtern faſt in Aufregung ver
ſetzte Bei der Konfrontation ſah er mich an als wenn er ein
leidender Märtyrer und ich ein Judas ſei der ihn hinterliſtig
und aus böſer Abſicht ins Unglück geführt habe

Fortſetzung folgt

2 Uhr 20 Min in der Richtung auf die Askold Jnſel zurück Zur ſelben
Zeit erſchienen bei der Jnſel Askold zwei feindliche Torpedoboote und zwei
andere feindliche Torpedoboote beim Kap Maidel Die feindlichen Schiffe
waren mit Eis bedeckt Der Angriff der für uns ohne Verluſte verlief
hat dem Feinde üder 200000 Rubel gekoſtet Die meiſten Geſchoſſe waren

ſolche aus ſechs und zwölfzölligen Geſchützen Die Bevölkerung die von
dem wahrſcheinlichen Bombardement benachrichtigt worden war nachdem

die Poſten das Erſcheinen des japaniſchen Geſchwaders am Horizont ge
meldet hatten bewahrte ihre Ruhe

Politiſche Aeberſiqht
Deutſches Reich

Berlin 6 März Hofnachrichten Der Kaifer machte geſtern
morgen den gewohnten Spaziergang im Tiergarten beehrte den Reichs
kanzler mit ſeinem Beſuche und hörte im Schloß die Vorträge des Staats
ſekretärs des Reichsmarineamts des Chefs des Marine Kabinetts und des
Chefs des Militär Kabinetts Zur geſtrigen Abendtafel waren geladen
Reichskanzler Graf Bülow und der Generaldirektor des Norddeutſchen
Lloyds Wiegand

Als Nachfolger des am 1 April in den Ruheſtand tretenden
kommandierenden Generals des XL Armeekorps Generaloberſt und General
adjutanten v Wittich ſoll wie ſchon kurz erwähnt der dienſttuende
Geireraladjutant und Kommandant des Kaiſerlichen Hauptquartiers
General der Jnfanterie v Pleſſen in Ausſicht genommen ſein Die
umfangreichen Perſonalveränderungen in der Armee welche am 22 d M
bekanntgegeben werden dürften bereits eine Entſcheidung über v Wittichs
Nachfolger enthalten Sollte der Kaiſer das Kommando des Korps in
Kaſſel dem General v Pleſſen übertragen ſo müßte er zugleich auch für
dieſen einen Nachfolger ernennen Nach dem Scheiden des Generals
v Pleſſen aus ſeiner jetzigen Stellung und nachdem Geneneralkapitän
v Scholl am 27 Januar aus der Stelle als zweiter dienſttuender General
adjuzant geſchieden würde der älteſte dienſttuende Generaladjutant der
Generalmafor Kuno v Moltke ſein Es würde nicht überraſchen wenn
der kommandierende General des Gardekorps General der Jnfanterie und
Generaladjutant v Keſſel der ſeit dem 27 Jannar 1902 an der Spitze
des Korps ſieht und lange Zeit perſönlichen Dienſt beim Kaiſer getan hat
der Nachfolger des Generals v Pleſſen wird

Die Nordd Allg Zeitung erfährt daß der bisherige
Kommandant des Kanonenbootes Habicht Korvettenkapitän Gudewill
zur Zeit krank im Hofpital von Swakopmund liegt Wie das Blatt
ferner hört iſt dieſem Korvettenkapitän ſetzt in Anerkennung ſeiner Erfolge
als zeitweiliger Oberbefehlshaber der Streitkräfte in Südafrika der Rote
Adler Orden 4 Klaſſe mit Schwertern verliehen worden Das
Befremden das einige Blätter über ſeine Ablöſung äußerten war alſo
verfrüht und unbegründet

Die Freiſprechung des Prinzen Arenberg von der An
klage des Mordes weil er geiſtesgeſtört iſt wird in der Preſſe weiter leb
haft erörtert Die meiſten Zeitungen erkennen an daß nach dem Gut
achten der Sachverſtändigen kein anderes Urteil möglich war und der Prinz
tatſächlich geiſteskrank iſt einige fragen aber ob nicht die meiſten Morde
ungeſühnt bleiben würden wenn überall dasſelbe Verfahren eingeſchlagen
worden wäre wie bei dem Prinzen Arenberg Allgemein iſt die Ver
wunderung darüber wie der Prin Offizier und als Kulturträger nach
Südweſtafrifa geſchickt werden konnte Habe man denn gar nichts von
ſeinem häßlichen Vorleben ſeinem Geiſteszuſtande ſeinen ſcheußlichen Ge
pflogenheiten gewußt Der Fall ſei eine tiefernſte Warnung an die maß
gebenden Behörden Prinz Proſper iſt nach der Jrrenanſtalt Herz
berge übergeführt worden

Gouverneur Leutwein meldet unter dem daß Oberſt Dürr
mit dem Stabe und dem Verſtärkungstransport am 4 in Okohandja ein
getroffen iſt Am gleichen Tage hatte Hauptmann Pirder mit je einer
Kompagnie Schutztruppe und Seebataillon ſüdlich von Klein Barmen ein
Gefecht mit den bereits von Kapitänleutnant Gygas gecchlagenen
Hereros Der Feind wurde nach Weſten zurückgeworfen und wird ſoweit
der Pferdemangel es zuläßt verfolgt ſeine Verluſte ſind unbekannt
Diesfeitige Verluſte Tot Unteroffizier Zöllner Reiter Mygitta beide
Landwehr Unteroffizier Sgar Unteroffizier Walecziak Reiter Amft Leicht
verwundet Reiter Wagner rechter Unterarm Die Leiche des imGefecht bei Groß Baimen vom 19 Fedruar vermißten Reiters Max Müller
vom Eiſenbahndetachement iſt aufgefunden worden

Für die Abhaltung des deutſchen Turntages in Berlin
iſt jetzt der Sitzungſaal des alten Abgeordnetenhauſes beſtimmt worden
Das Programm für den Turntag und die damit verbundenen Neben
veranſtältungen wurde folgendeimaßen feſtgeſtellt Am Donnerstag den
31 März findet Empfang und Begrüßung des Ausſchuſſes des deutſchen
Turntages durch den geſamten Feſtausſchuß ſtatt Freitag und Sonnabend
ſind für Sitzungen der Unterausſchüſſe und zwangloſe Vereinigungen be
ſtimmt Am Sonntag den 3 April wird eine Jahnfeier auf dem
Turnplatz in der Haſenheide veranſtaltet worauf am Abend ein großer
Feſtkommers und Begrüßung ſämtlicher Abgeordneten in der Philbharmonie
folgt Montag und Dienstag ſind für die eigentlichen Verhandlungen
des Turntages beſtimmt an die ſich abends ein Feſteſſen Schauturnen in
der Zentral Turnhalle in der Prinzenſtraße und eine Feſtvorſtellung für die
Abgeordneten anſchließen Am Mittwoch den 6 April endlich ſind Turn
fahrten geplant

Frankreich
Kaiſer Wilhelm und Lonbet

Paris 6 März Großes Aufſehen erregt hier eine Mitteilung des
Journal des Debats welche auf die Möglichkeit einer Begegnung

Kaiſer Wilhelms mit dem Präſidenten Loubet auf der bevor
ſtehenden Seefahrt des Kaiſers vielleicht in Neapel hinweiſt Das Blatt
beſpricht die Sache ſehr freundlich und erwartet davon falls die Begeg
nung wirklich ſtattfindet eine Förderung des Weltfriedens Die
Magdeb Ztg bemerkt dazu Es iſt ja ein ſehr ernſtes Blatt das dieſe

Nachricht bringt aber Glaubwürdigkeit hat ſie doch nicht Die gegen
wärtige Weltlage die nicht frei von großen Gefahren iſt rüttelt und
ſchüttelt ja an allen Beziehungen der Großmächte zu einander und es
kann ſicherlich niemand mit Beſtimmtheit ſagen wie dieſe Verhältniſſe
morgen beſchaffen ſein werden aber an die obenerwähnte Begegnung die
ſelbſtverſtändlich von ungewöhnlicher Bedeutung ſein würde kann man
heute nicht glauben warum ſollte denn auch das Zuſammentreffen in
Neapel ſtattfinden Die Nachricht iſt vielleicht ein Fühler das iſt
wohl noch das beſte was man von ihr glauben kann

Zum Drehyfus Prozef
Der Gerichtshof hat folgendes Urteil im Prozeß Dreyfus gefällt Der

Reviſion des Urteils gegen Dreyfus wird ſtattgegeben und es wird
die Eröffnung einer ergänzenden Unterſuchung angeordnet die von
dem Kaſſationshof ſelbſt vorzunehmen iſt Aus den Verhandlungen
die dieſem Urteilsſpruche vorangingen iſt noch folgendes hervorzuheben
Der Verteidiger Monard ging noch einmal die Geſchichte des Prozeſſes
durch und erinnerte an die Rolle die Eſterhazy dabei geſpielt habe
während er Dreyfus ehrenhafte Geſinnung hervorbob Dann erwähnte
er auch die von diplomatiſcher Seite abgegebenen Erklärungen die
ſich beſtimmt und in aller Form für Dreyfus Unſchuld ausſprechen Die
Sitzung wurde darauf unterbrochen Jn dieſer Pauſe würden laute Er
örteritngen darüber gepflogen daß Lahbori welcher der Sitzung beigewohnt hatte piöpltth den Sitzungsſaal verließ als ſich Monard

eben in ſehr herzlichen lobenden Ausdrücken über Dreyfus erging Nach
Wiederaufnahme der Sitzung ſprach Monard über die gegen Dreyfus ge
richteten Treibereien des Generalſtabes und den von Eſterhazy auf das
Offizierkorps ausgeübten Druck Der Verteidiger ſchloß damit daß eine
Unterſuchung ſich unter jedem Geſichtspunkte als notwendig erweiſe zu
nächſt mit Rückſicht auf Dreyfus ſodann auch um das Heer von gewiſſen
untauglichen Perſönlichkeiten zu ſäubern die nicht wert ſeien die Uniform
zu tragen Danach zog ſich der Gerichtshof zur Beratung zurück die
zu dem oben mitgeteilten Ergebniſſe führte

Aus der Amgebung
k Schkopau 6 März Welsfang Jn der Nähe von Schkopau

wurde vom Fiſchermeiſter F Dorias der erſte Wels in dieſem Jahre ge
fangen Der Füſch hatte ein Gewicht von 25 Pfund

Gollme 6 März Goldene Hoch zeit Handarbeiter Heinrich
Wilhelm Beſſer und deſſen Ehefrau Dorothea Karoline geb Kitzing
feierten geſtern goldene Hochzeit Dem Jubelpaare wurde ein Gnaden
geſchenk des Kaiſers überreicht

e

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 8 März Nr 57Plötz 6 März Verunglückt Anf dem hieſigen Steine
werke verunglückten am 4 d Mts nachmittags die Häuer Gottlieb R
und Friedrich Rentſch durch einbrechende Kohle Erſterem wurden
Schlüſſelbänder zerſchlagen und der Unterkiefer zerſchmettert Außen
erlitt er ſchwere Verletzungen am Kopfe ſowie Quetſchungen Er vinauf Veranlaſſung des Knappſchafſtsarztes dem Krenkent auf Bergmang

troſt in Halle zugeführt Letzterer kam mit Quetſchungen und Ha
abſchürfungen davon

Weißzenfels 6 März Lehrergehälter Die Sigh
ordneten Verſammlung oß eine Petition der hieſigen Volk sſche
um Erhöhung ihres Dienſteinkommens dem Magiſtrate zur Berückſichtigue
zu überweiſen Das Grundgehalt beträgt zurzeit 1100 Mk die Ah
zulagen find mit 150 Mk das Wohnungsgeld mit 330 Mk non
Jm vorigen Jahre wurde beſchloſſen das Grundgehalt auf 1200
die Alterszulagen auf 175 Mk zu bemeſſen und das Wohnungsgeld m
360 Mk feſtzulegen falls die Regierung 18000 Mk Zuſchuß leiſten di
Das jetzige Geſuch erbittet vorläufig 1250 Mk Grundgehalt 180
Alterszulagen und 400 Mk Mietsentſchädigung

9 Leopoldshall 6 März Schachtunglück Nachdem ſih et
langer Zeit ein größeres Unglück bei welchem der Verluſt von Menſchen
leben zu beklagen war auf den hieſigen fiskaliſchen Salzſchächten nicht
ereignete iſt von einem ſolchen leider heute zu berichten Jn der riß
des heutigen Tages iſt auf dem noch im Betriebe befindlichen Schacht ſf
in der 3 Abbauſohle ein zirka 2 m langes Stück Salz von der d
plötzlich und ohne daß ſich vorher Kniſtern bemerkbar gemeg
hätte niedergegangen und hat drei brave Berglente unter ſich begraden
die leider nur als Leichen unter den Salzmaſſen hervorgezogen werden

di ekonnten Die Namen der auf ſo bedauerliche Weiſe ums Leben gekommenen
Bergieute ſind Nüuhland von hier und Balke und Gneiſt aus Neun
dorf Alle drei Verunglückte hinterlaſſen Familie

Salzwedel 6 März Ein blutiger Auftritt ſpielte ſich im
Hotel Sieden Linden ab Ein hieſiger Arzt vermißte um die Mittag
zeit ſeinen zwölfjährigen Sohn Max der aus der Schule nicht heimkett
Die Polizei ſtellte Nachforſchungen an die Gymnaſiaſten wurden g
geboten um Stadt und Umgegend zu durchſuchen Schließlich wurde der
Polizei bekannt daß ein etwa fünfundzwanzigjähriger Menſch mit dem
Jungen auf dem Paradeplatz in der Nähe des Hotels Sieben Linden
geſehen war und daß der Unbekannte in dem Hotel ſich aufhalten
Der Polizeikommiſſar begab ſich nach dem Zimmer wo der Fremde logiert
und pochte an Auf die von innen ertönende Frage wer Einlaß begehre
ſagte er Der Polizeikommiſſar Gleich darauf krachte ein Schuß
Zimmer und man hörte den Schrei eines Kindes Jetzt wurde die Tr
mit Gewalt geſprengt und der Kommiſſar ein Arzt und mehrere andere
Leute drangen ein Das vermißte Kind ſtand wie die Braun
ſchweiger Landeszeitung berichtet nur mit dem Hemd bekleidet vor
einem Bett es zitterte heftig und hatte einen blutdurchdrängten
Verband um den Kopf Jn der Soſfaecke lag der junge
Mann der ſich eine Kugel in die rechte Schläfe gejagt hatte
Er lebte noch ſank aber gleich darauf entſeelt zurück Das Zimmer zeigte
die Spuren der Gewalftat des Unmenſchen An der Erde lag ein blut
beſudelter Strick mit dem er den Knaben gebunden hatte Das Bet
zeigte Blutſpuren vor dem Bette ſtand eine Wacſchſchüſſel mit blutigem
Waſſer in welcher der Unhold dem Kinde die Kopfwunde ausgewaſchen
haben mußte Der Knabe erzählte dann daß der Mann ihn durch die
Vorſpiegelung ihm einen Brief an ſeinen Vater mitgeben zu wollen von
der Schule in das Hotel mitgenommen habe dann ſei er Mißzhandlungen
und zwar heftigen Schlägen gegen den Kopf ausgeſetzt geweſen Als er
ſchreien wollte habe der Mann ihm ein Tuch in den Mund geſteckt und
einen Revolver vorgehalten mit der Drohung ihn auf ver Stelle tot
zuſchießen wenn er nicht ruhig ſei Unter dieſer Einſchüchterung hat der
bedauernswerte Knabe ſtundenlang die ſchlimmſten Mißtzhandlungen üher
ſich ergehen laſſen müſſen Der Verbrecher hatte einen Brief an ſeinen
Vater den Stadtrat Dalichow in Jüterbog hinterlaſſen in welchem er
ſchreibt er ſei wieder einmal vom Teufel beſeſſen müſſe ein Verbrechen
begehen wolle dann aber aus dem Leben ſcheiden und bitte ihn um L
zeihung Der Brief iſt in rührſeligem Tone abgefaßt

J J wIXI Provinzial Landtag der Provinz Sachſen
b Merſeburg 6 März

Der XXI Provinzial Landtag der Provinz Sachſen wurde heute mittag
12 Uhr im Ständehaus nach vorangegangenem Gottesdienſte in der
Domkirche eröffnet Nachdem ſich die Abgeordneten im Sitzungsſaale
verſammelt hatten verlas Se Exzellenz der Herr Oberpräſident Staats
miniſter von Boetticher die nachfolgende Eröffnungsrede

Hochgeehrte Herren Seine Majeſtät der Kaiſer und König haben
allergnädigſt geruht den Landtag der Provinz Sachſen zu ſeiner 21 Tagung
einzuberufen und es iſt mir eine gern geſehene Pflicht Sie an der ge
wohuten Stätte Jhrer Beratungen willkommen zu heißen Dieſe Stätte
iſt im verfloſſenen Jahre Zeuge geweſen der herzlichen Freude welche die
Vertreter der Provinz über den Beſuch des erhabenen Herrſcherpaares
empfanden und im Verein mit zahlreichen Angehörigen des Landes zu

Ausdruck bringen durften S

d

Mit lebhaftem Danke begrüßten Sie die
fachen Beweiſe Königlicher Huld welche der Provinz zu teil geworden ſind
und unter denen das dieſem Hauſe verliehene Bild unſeres Allergnädigſten
Herrn einen hervorragenden Platz einnimmt Wie uns die Allerhöchſe
A erkennung der Leiſtung unſerer Truppen während der Manöver mit
hoher Befriedigung erfüllt hat ſo wird uns unvergeßlich bleiben die warme
Teilnahme welche Jhre Majeſtät die Kaiſerin und Königin den Anſtalten
zugewendet hat in denen nach dem von der hohen Frau gegebenen Vor
bild die Arbeit werktätiger Liebe betrieben wird

Seit der letzten Tagung ſind 9 AbgeordnetenMandate zur Erledigung
gekommen 6 durch Tod 3 durch Niederlegung Die Verhandlungen über
die Erſatzwahlen ſind Jhnen zugegangen und die neugewählten Mitglieder
ſind einberufen worden

Ein ausgiebiger Beratungsſtoff aus dem Gebiete der kommunalen
Verwaltung wird Jhnen unterbreitet werden Aus dem Jhnen bereits
zugegangenen Etat und dem Verwaltungsbericht werden Sie mit Befriedigung

erſehen daß es gelungen iſt den unabweislichen und fortgeſetzt ſich
ſteigernden Aufgaben gerecht zu werden ohne die Provinzial Aabgaben zu
erhöhen Es iſt dies der Sorgfalt und Umſicht Jhrer Finanzverwaltung
und den Renten zu verdanken welche der Provinz aus dem neuen
Dotationsgefetz zugefloſſen ſind Bisher wurden dieſe Renten nach den
von dem Provinzial Ausſchuß aufgeſtellten von den Herren Reſſorb
miniſtern genehmigten Grundſätzen verteilt Nunmehr iſt es Jhre Auf
gabe ein Reglement zu beſchließen das feſte Normen für die künftige
Verteilung zu geben beſtimmt iſt Der Jhnen vorgelegte Entwurf ſchließt
ſich im weſentlichen denjenigen Grundſätzen an die ſich ſoviel disher
überſehen werden kann bewährt haben Es iſt das Ergebnis eingehendet
ſorgfältiger Beratungen und wird ſofern die Jhnen zu unterbreitenden
Vorſchläge Jhre Zuſtimmung finden es möglich machen eine

laſſen und leiſtungsſchwachen Kreiſen und Gemeinden für Zwecke
Armen und Wege Weſens und zur Herſtellung und Unterhaltung
Brücken Beihilfen zuzuwenden

Seitens der Königl Staatsregierung habe ich Jhnen abgeſehen von
dem Antrage auf Vornahme von Wahlen bürgerlicher Mitglieder für die
Ober Erſatzkommiſſionen Vorlagen nicht zu unterbreiten Jch darf abet
Jhrer beſonderen Aufmerkſamkeit und wohlwollenden Beurteilung die An
regung empfehlen welche zur Beteiligung der Provinz an der Melioration
der Milde Bieſe Niederung gegeben wird Es handelt ſich dabei um einen
Plan der in Ausſicht nimmt einem Landſtrich unſerer Provinz der durch
Waſſerſchäden viel und ſchwer gelitten hat und dringend des Schußes
gegen fernere Schäden bedarf Hilfe zu bringen M H möge es Jhnen
gelingen wie in früheren Jahren durch Jhre Arbeit die Intereſſen unſere
Provinz deren Wohl und Wehe uns allen am Herzen liegt gedeihlich
fördern Mit dieſem Wunſche erkläre ich im Allerhöchſten Auftrage 2
z ſtät des Kaiſers und Königs den 21 Provinzial Landtag für ee
öffnet

Sodann übernahm Major a D v BuſſeZſchortau als Altert
präſident den Vorſitz mit einer kurzen Anſprache die in einem Hoch an
den Kaiſer gipfelte

Der Namensaufruf ergab daß von 114 Abgeordneten 107 anweſen
ſind Hieralif erfolgte die Wahl des Präſidenten Als ſolcher wurde
Graf v Wartensleben einſtimmig durch Züruf gewählt Ebenſo es
folgte die Wahl des Oberbürgermeiſters Geh Regierungsrat Staude
Halle zum Vizepräſidenten Dann wurde die Wahl von 4 Schrift führte
vorgenommen und noch in den Vorſtand gewählt Graf v d Aſſebutfh
v Breitenborn und Oberbürgermeiſter Dr Schmidt Erfurt
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Nr 59 Dienstag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 8 März Seite 3
Lokales

er Nachdruck unſerer Originatvotal Berichte i nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 7 März
Durchreiſe Auf dem Wege von Berlin nach Wiesbaden reiſte

geſtern nachmittag mit dem um 3 Uhr 50 Min hier eintreffenden Zuge
Frinz Friedrich Heinrich von Preußen durch unſeren Bahnhof
Der Prinz hatte hier 8 Minuten Aufenthalt

Verleihung Dem Profeſſor am hieſigen Stadigymnaſium
pr Riehm und dem Profeſſor an der Lateiniſchen Hauptſchule der
Francke ſchen Stiftungen Rieger iſt der Rang der Räte IV Klaſſe
verliehen

Anszeichnungen Dem Lackierermeiſter Wilhelm Hennicke dem
Schmiedemeiſter Ferdinand Reimann und dem Sattlermeiſter Max
Soigt alle drei beſchäftigt in der Lindner ſchen Wagenfabrik iſt das
Allgemeine Ehrenzeichen verliehen

Von der Univerſität Auf Grund ſeiner Jnaugural Diſſertation
Ueber die Kondenſationsprodukte des Citrals und Citronellats mit Malon
ſäure wurde Herr Hans Otto aus Halle a S von der philoſophiſchen
Fakultät der vereinigten Friedrichs Univerſität hierſelbſt der Doklor

ad erteiltu Wahl An Stelle des im November vorigen Jahres verſtorbenen
Pfarrers Jung in Trotha wurde geſtern einſtimmig der bisherige zweite
Geiſtliche Herr Digkonus Dr Jenrich gewählt

Fernſprechverkehr Gefell iſt zum Sprechverkehr mit Halle und
Ammendorf Radewell zugelaſſen Sprechgebühr 1 Mk

Stadttheater Morgen Dienstag wird zum 11 Male Armide
wiederholt Beamtenkarten ſind giltig Am Mittwoch geht Konr Kreutzers
Nachtlager und das Luſtſpiel Liebes Manöver in Szene Als vierte

Vorſtellung im WeberZyklus findet am Donnerstag die erſte Aufführung
von Precioſa ſtatt Fräulein Ekeblad gibt am Freitag zu ihrem Benefiz
abend die Oper König Droſſelbari von Kulenfampf am gleichen abend

adet die Premiöre des Dramas Am Telephon ſtatt
Neues Theater Benno Jakobſons übermütiger Schwank Frauen

von heute wird Dienstag wiederholt Mittwoch findet Wax Deutſch
manns Benefiz ſtatt und bietet der beliebte Künſtler an ſeinem Ehren
abend einen beſonderen Kunſtgenuß indem Herr Hofſchauſpieler Oskar
Keßler vom Königl Schauſpielhaus in Berlin als Gaſt auftreten wird
und zwar zuerſt als Marquis v Fragieulles in Oskar Blumenthals ein
aktiger Luſtſpielnovität Wann wir altern und ſodann in der Titelrolle
in Arronge s fünfaktigem Luſtſpiel Dr Klaus Die nächſte Auf
führung von Kadelburgs Familie Schierke iſt für Donnerstag den 10
angeſetzt

Paſſionsmuſik Wie alljährlich wird auch in dieſem Jahr und
zwar am Mittwoch den 9 März abends 8 Uhr in der St Georgen Kirche
eine Paſſionsmuſik weiteren Kreiſen für einen geringen Betrag dargeboten
werden Fri Zehler und Frl von Rüdiger haben als Soliſten für
Alt und Sopran Vorträge übernommen Herr Herbſt für Orgel Das
Programm für das 30 Pfg zu entrichten ſind berechtigt zum Eintritt
Dasſelbe iſt vorher bei Herrn Kaufmann Brettſchneider Steinweg 56
auch in der Meteritzſtraße und im Gemeindehauſe beim Beginn der

Muſik an den Kirchtüren zu haben

Volkskonzert Mittwoch den 9 d M abends 8 Uhr veranſtaltet
der Volksbildungsverein in den Thalia Feſtiälen ſein 3 Volkskonzert
Abe Freunde guter Muſik machen wir darauf aufmerkſam daß dieſe ſog
Volkskonzerte nicht mit den gewöhnlichen Konzerten verglichen werden
können Wer den früheren Aufführungen beigewohnt hat wird von der
gediegenen Auswahl der Programm Nummern ſowie von der ſorgfältigen
Ausführung ſeitens des Herrn Munkdirektors Wiegert überraſcht geweſen

Das vorliegende Programm enthält wieder klangvolle Namen wie
Wagqner Schubert Beethoven Liszt Mendelsſohn Gounod Reinicke
Laſſen Lroncavallo Waldtenfel Jm übrigen verweiſen wir auf das

en

heutige Jnſerat

Wieſeſche Muſikſchule Vierzig Jahre ſind verfloſſen ſeit der
inzwiſchen verſtorbene Muniklehrer C O Wieſe die noch jetzt beſtehende
von ſeiner Tochter geleitete Muſikſchule gründete Fräulein Hedwig Wieſe
wird am 9 März nachmittags 48 Uhr als Erinnerungsſeier eine muſi
kaliſche Aufführung in dem kleinen Saal der Kaiſerſäle veranſtalten
woran Schülerinnen und Schüler aus allen Stufen der muſikaliſchen
Ausbildung im Geſang und Klavierſpiel ſich beteiligen werden

Naturwiſſenſchaftlicher Verein Jn der letzten Sitzung hielt
Herr Privat Dozent Dr Ernſt Erdmann im Univerſitätstkaboratorium
für angewandte Chemie vor übervollem Zuhörerraum den angekündigten
Erperimentalvortrag Herr Dr Erdmann ſprach zunächſt über Erzeugung
hoher Vakua Das Verfahren beruht auf der Beobachtung daß die
Tenſion des Kohlendioryds bei der Temperatur der flüſſigen Luft ſehr ge
ring iſt Füllt man ein Gefäß mit Kohlendioxyd ſchließt es luftdicht ab
und kühlt einen kleinen Teil ſeiner Fläche mit flüſſiger Luft ſo kondenſiert
ſich C Ve ſehr ſchneil und das Gefäß iſt bei mäßigen Dimenſionen in
einer Minute evakuiert Hauptbedingung für das Gelingen iſt reines
C V Rein iſt aber das C Ve des Handels nicht da es nur 99
C V enthält das Uebrige iſt Stick und Sauerſtoff Herr Dr Erdmann
entwickelte daher bei ſeinem Verfahren CVa durch Uebergießen von Marmor
n iſäure Dieſes reine C Ve wird getrocknet und durch ein Röhren
ſyſtem in ein Gefäß geleitet das mit Hilfe einer Waſſerſtrahlpumpe eva
kuiert wurde Das Evakuieren und Füllen mit CVe wird 3 bis 4 mal
wiederholt Darauf wird C V durch Eintauchen eines kleinen Kölbchens
welches in das Röhrenſyſtem eingeſchaltet iſt in flüſſige Luft zur Kon
denſation gebracht Zum Meſſen des Druckes dient ein Volumometer von
Mac Leoo welches gleichfalls mit dem Röhrenſyſtem in Verbindung ſteht
Rach dieſem Verfahren iſt es möglich in weniger als einer Viertelſtunde
ein Kathodenvakuum herzuſtellen Ja das Vakuum wird ſogar ſo groß
daß das Kathodenlicht wieder erliſcht Redner zeigte darauf Glycerin und
und Orthonitrohenſoylchlorid die in ſolchem Vakuum deſtilliert worden
waren und führte die Deſtillation von Waſſer deſſen Siedepuunkt hier
weit unter dem Gefrierpunkte liegt bei dieſem niedrigen Druck vor
Der zweite Teil des Vortrages behandelte die Herſtellung chemiſch reinen
flüſſigen Sauerſtoffes Der gasförmige Sauerſtoff wird durch Uebergießen
von Kaliumbichromat mit Waſſerſtoffſuperoryd welches durch H 80
angeſäuert iſt im Kipp ſchen Apparate gewonnen und dann mit flüſſiger
Luſt verflüſſigt Der von Herrn Dr Erdmann zuſammengeſtellte Apparat
ägt noch eine zweite Kippſche Flaſche zur Sauerſtoffentwicklung vorbereitet
Dieſe geſtattet die erſte friſch zu beſchicken ohne daß Luft in den Apparat
gelangt denn der flüſſige Sauerſtoff abſorbiert den Stickſtoff der Luft in
ungeheueren Mengen wie Redner durchs Experiment zeigte Auch durch

ktonierte Deſtillation flüſſiger Luft in einem von Herrn BVedford her
Wſtellten Apparate erzeugte Redner flüſſigen Sauerſtoff der nur 3,4
Süickſtoff enthielt Zum Schluß führte Redner ein ihm zur praktiſchen

isarbeitung übergebenes Verfahren zur Herſtellung von Goldſpiegeln
Nach demſelben iſt man im Stande mit g Gold einen 1 qun

gen Goldſpiegel herzuſtellen Das Verfahren gewinnt noch dadurch an
ereſſe daß man die Spirgel auch auf Stoffe übertragen kann alſo in
Lage iſt ganze Kleidungsſtücke zu vergolden

Halleſcher Lehrerverein Auf der Tagesordnung der Monats
bung Dienstag den 8 März er ſteht der Vortrag des Herrn Direktor

ommer Jnwiefern iſt eine Kritik wie ſie ſeitens des Handwerker
d Gewerbeſtandes an den Leiſtungen der Volksſchule geübt worden iſt

derechtigt Daran ſchließen ſich geſchäftliche Mitteilungen

Der Verein für Erdkunde hat am Mittwoch den 9 März
adends 8 Uhr im großen Saale des Hotels Zum Kronprinzen Sitzung
m ſolgender Tagesorbnung 1 Vortrag des Herrn Rudolf Bielefeld
Tand und Volk der Oſttrieſen 2 Beantwortung einer Anfrage über
Schreibung und Ausſprache japaniſcher Stadtnamen 3 Berichte über

ablaufende Vereinsjahr und Vorſtandswahl für das neue
Der Haus und Grundbeſitzer Verein Halle a S Nord
n am Donnerstag den 10 März abends 8 Uhr im Gaſthof zum
r Burgſtrage Monatsverſammlung mit folgender e
adtverordnetenbericht Bericht über das ſtattgefundene Stiftungsfe

blick auf den Zentralverbandstag in Dresden 1903 im beſonderen
S Wohnnnas Aufſchtsgeſes Ref Herr Stadtverordneter Spindler

Vortrag über die Anlage eines neuen Friedhofes in Halle a S Nord
und Friedhofsanlagen im landſchaftlichen Stile Ref Herr Stadtver
ordneiter Spindler Erläuterungen zu der vom Verein herausgegebenen
Broſchüre 1904 Geſchäftliches Gäſte d h Haus und Grundbeſitzer
durch Mitglieder eingeführt ſind willkommen

Bürgerverein Halle a S Nord Dienstag den 8 März
abends 8 Uhr hält der Bürger Verein Halle a Nord im Burg
Theater eine Mitgliederverſammlung ab Auf der Tagesordnung ſtehen
folgende Punkte Die Einfriedigung des Bürgerparks Aenderung der
Droſchken und Dienſtmanntarife Schornſteinfegergebühren Bricht der
Straßenpflaſterungskommiſſion Die Klagen gegen das Gaswerk Giebichen
ſtein Wahl von Kommiſſionen Gäſte ſind willkommen

Wohltätigkeits Aufführung Zum Beſten ihrer vier Krieger
waiſenhäuſer Römhild Canth Osnabrück und Wittich a d Moſel
veranſtaltete geſtern abend im großen Saale der Kaiſerſäle die Ober
fechtſchule Nr 52 eine Wohltätigkeits Aufführung beſtehend aus Konzert
Theater und Ball Der bis auf den letzten Platz gefüllte Saal bewies
daß die Fechtſchule nicht vergebens an die Mildtätigkeit und Opferwilligkeit
der Halleſchen Bürgerſchaft appelliert hatte ſodaß wohl eine erhebliche
Summe ihrem ſegensreichen Zweck zugeführt werden kann Das ſehr ge
ſchmackvoll zuſammengeſtellte Programm wurde durch einige von der
Henſchel ſchen Kapelle vorgetragene Konzertſtücke eröffnet worauf ein
Prolog folgte von vier kleinen Mädchen geſprochen Herr Diviſions
pfarrer Schneider hielt ſodann eine zu Herzen gehende Anſprache in
welcher er auf die Schwere der Zeit in welcher wir leben hinwies Er
kam auch auf den vor kurzen Stunden erfolgten Tod des Grafen Walderſee
zu ſprechen um den ein ganzes Volk mit ſeinem Kaiſer zuſammen trauere
Ein edler Menſch und Chriſt ſei mit ihm entſchlafen der auch für das
Werk der Fechtſchulen Wohlwollen gezeigt habe Die Kriegerwaiſenhäuſer
ſeien Denkmäler der Kameradſchaft und ſollten es auch ferner bleiben
Wie bei früheren Gelegenheiten ſo ſtellten auch diesmal Herr E Wieſert
und Frl Muſchert ihre Kräfte in den Dienſt der guten Sache indem
ſie einige Geſangsvorträge zum beſten gaben die lebhaft applaudiert wurden
Auch die Geſchwiſter Henſchel trugen durch einige Soloſtücke für Violine
und Piano dazu bei den Abend zu einem genußreichen zu geſtalten Der
mit Luſt und Liebe zur Sache von den Betriligten geſpielte Schwank An
Kaiſers Geburtstag oder im bunten Rock erregte durch luſtige Situationen
große Heiterkeit und die Darſteller wurden mehrfach ausgezeichnet Zum
Schluß dankte der Vorſitzende der Oberfechtſchule Herr Priebe den An
weſenden für ihr Erſcheinen und bat auch um fernere Unterſtützung für
den edlen und gitten Zweck

Neue Schrebergärten ſollen in der Delitzſcherſtraße am Feld
wege gegenüber dem bafkter Jnſtitut eingerichtet werden Näheres iſt
aus dem Inſerate zu erſehen

Unfall Am Sonnabend nachmittag gegen 4 Uhr kam ein Arbeiter
aus Sylbitz angeblich infolge eines Fehltrittes auf der Bordſchwellenkante
vor dem Grundſtück Geiſtſtraße 14 zu Falle Er mußte in die Klinik ge
fahren werden

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadttheater Das Nachtlager von Granada Oper in zwei

Akten von Kreutzer Dirigent Herr Kapellmeiſter Krauſe hierauf Liebes
Manöver Luſtſpiel in 8 Akten von Kratz und Freiherrn von Schlicht
Für den Kunſtfreund wird es immer eine Freude ſein dieſe Oper das
Werk eines höchſt feinſinnigen Komponiſten zu hören So ſchlicht und
anſpruchslos wie die Handlung iſt auch die Muſik aber von ein
ſchmeichelndem Wohlklang vom erſten bis zum letzten Takt Einzelgeſänge
und Chöre bieten eine wahre Fülle anmutiger Melodien und wenn das
Texibuch auch weder nervenerregende Spannungen noch komiſche Wendungen
einthält ſo hat es doch Kreutz er Gelegenheit gegeben eine echt lyriſche
Oper zu ſchaffen und ſich auf dieſem Gebiete als Meiſter zu betätigen
Der prächtige Abendchor die große Szene und Arie des Jägers das
Terzett Trenne nicht das Band der Liebe die Romanze vom Mauren
ſchloß das Duett Gabriele und Jäger ſind noch heute freundlichen Er
folges ſicher Geſtern fand das Werk leider eine ſehr kühle Auf
nahme niemand vermochte das Eis zu brechen nichts konnte den Zuhörer
erwärmen und in beifallsfreudige Stimmung verſetzen Selbſt nach
den beiden Aktſchlüſſen erklang der Applaus nur ſehr ſpärlich und ver
einzelt Es fehlte aber auch vollſtändig der friſche delebende Zug den
man von früheren Aufführungen her gewohnt iſt Das lag hauptſächlich
an den Jnhabern der beiden Hauptpartien Fräulein Sarta iſt
eine ſehr ſchätzenswerte Soubraute die auch ſchon hübſche Fort
ſchritte gemacht hat ſich geſtern große Mühe gab aber für die
jugendlich dramatiſche Partie der Gabriele reicht ihr angenehm klingendes
Stimmchen wenigſtens zur Zeit noch nicht aus Der Ton trägt nicht
genug und wird in Enſembleſätzen oft gedeckt Die Behandlung der hie
und da vorkommenden Paſſagen muß leichtflüſſiger und gewandter werden
und darf die Sängerin nicht zu an manchen Stellen ganz unangebrachten
Ritardandos zwingen Dem Spiel wäre namentlich im Duett mit dem
Jäger mehr Lebendigkeit zu wünſchen Jn der Arie im Duett mit Gomez
im Terzett des letzten Aktes bot Frl Sarta viel Gutes und Gefälliges
aber die Partie braucht noch gründlichere und gleichmäßigere Ausarbeitung
Von Herrn Rübſam erwartete ich daß er ein vorzüglicher Jäger ſein
würde und das wäre er wohl unter günſtigen Umſtänden auch geweſen
Aber geſtern hatte er mit auffallender ſtimmlicher Mattigkeit zu kämpfen
Der Ton entbehrte der Friſche und des Metalls und ſo kamen trotz
wohlgelungener Einzelheiten weder das Lied Ein Schütz bin ich noch
die große Arie zu erhoffter Geltung Selbſt die Darſtellung war ziemlich
farblos Die Arie des Hirten Gomez fiel weg erſtens weil Herr Gruſelli
nachmittags ſchon den Wilhelm Meiſter in Mignon geſungen hatte
und zweitens wohl auch in Rückſicht auf die lange Dauer einer Doppel
vorſtellung Das Wenige was ihm von ſeiner Partie blieb ſang der
Künitler mit Fleiß Eifer und gutem Gelingen Das Hirtentrio Ambroſio
Basko Pedro war mit den Herren Rabot Raven und Aumann
ſehr zufriedenſtellend beſetzt Beſonders lobend zu erwähnen iſt der Vasko
des Herrn Raven Anerkennung verdient auch der Chor für den Vor

trag des Gebets B Corony
Standesamtliche Nachrichten

Standesamt Halle Burgſtraße 38
Aufgeboten 5 März Der Stationsdiätar Albert Brömme und

Emma Schubert Wansleben und Trothaerſtraße 78 Der Stadtmiſſionar
Emil Scheler und Frida Vogel Weidenplan 4 und Richard Wagnerſtraße 57

Der Kaufmann Goswin Dinger und Jda Leumuth Fletſcherſtraße 28
und 27

Eheſchließungen 5 März Der Kaufmann Otto Dorn und Bronis
lawaPotarskt Katſerſtr 23 und Henriettenſtr 37 Der Poſtbote Wilh Brömme
und Anna Förſter Gr Klausſtraße 31 und Wittekindſtraße 18 Der Schneider
Hermann Sauer und Jda Richter Dresden und Göbenſtraße 4 Der
Metalldreher Alfred Zimmermann und Roſalie Huhn Große Goſenſtraße 39
Der Papierfabrikarbeiter Otto Schaaf und Margarete Lemm Petersbergbergſtraße 48 und Saalwerderſtraße 16 Der Fabrikarbeiter Kteinhofo
Hammelmann und Thereſe Schumann Eichendorffſtraße 5 Der Fabrik
arbeiter Max Sturm und Martha Schimpf Norvſtraße 1 und Dölauerſtraße 6

Geboren 5 März Dem Handelsmann i gar Petzerling ein S
Walter Fichteſtraße 2 Dem er enkees arl Banſemer eine T
Käthchen Fichteſtraße 5 Dem Proviſionsreiſenden Karl Schröder eine T
Charlotte Schillerſtraße 16 Dem Klempner Otto Schmidt eine T
Hildegard Feelſenſtraße T

Geſtorben 5 März
Richard Wagnerſtraße 19 Der Seilermeiſter Guſtav Schinilgun 56 J

ded raſtraße 5 Witwe Wilhelmine Reiſel geb Haupt 64 Neumartt
ſtraße 8

Standesamt valle Steinweg 2
Aufgeboten 5 März Der Bahnarbeiter Karl Erbert und Berta

Schönbrodt Ludwigſtraße 8 und Alte Promenade 30 Der Kaufmann
Wilhelm Jecht und Sophie Schneider Unna Weſtf und Merſeburger

ſtra
24 Der Schloſſer Hans Reiffenſtein und Anna Raue Turm

e 157 und Thomaſiusſtraße 16 Der Fabrikarbeiter Otto Müller und
Berta Sorbe Anhalterſtraße 8 und Schmiedſtraße 36 Der Arbeiter Bruno

Witwe Wilhelmine Otto geb Hohmut 73 J

Weber und Minna Vilwock Große Brunnenſtraße 11 und Große Klaus
ſtraße 12 Der Wetßgerber Emil Ernſt und Anna Weiland Steinweg 18
und Letpzig Lindenau Der Handarbeiter Karl Pohlert und Anna Liebing
Schützenſtraße 18 Der Handarbetter Wilhelm Heine und Emma uer

i und Unterplan 7 Der Geſchirrführer Louis Apel and Lina Vogel
üfteneutzſch und Schmiedſtraße 19

Eheſchließungen 5 März Der Tiſchler Otto Ruſtenbach und
Emma Bothe Kapellengaſſe 8 Der Schloſſer Oskar Ziegler und EmmaSchlegel Canſteinſtraße 6 und Sophienſtraße 40 Der Vauar Her
mann Gebe und Martha Stahl Spitze 8 und Gerberſtraße 15 Der
Univerſitäts Bauſekretär Wilheim Waltking und Antonie Hagen Große
Wallſtraße 49 und Zwingerſtraße 21/22 Der Sattler Albert Merkel und
Minna Wintſch gen Tamm Berlin Dem Maler Paul Fröſter und Marie
Fiſcher Frieſenſtraße 16 und Große Schloßgaſſe 11 Der Schloſſer Karl
Lippold und Anna Deege Brunoswarte 34 und Pfännerhöhe 44

Geboren 5 März Dem Bahnarbeiter Heinrich Koch eine T Frida,
Kleine Brauhausſtraße 3 Dem Schuhmachermei ter Joſeph Wieſchala ein
S Wilhelm Dryanderſtraße 239 Der Maler Louis Wolf ein S Walter
Domſtraße 3 Dem Metalldreher Richard Venediger eine T Charlotte
Merſeburgerſtraße 69 Dem Schloſſer Karl Schnerr eine T Dorothea
Ludwigſtraße 50

Geſtorben 5 März Witwe Charlotte Lüttich geb Leich 66 J Neue
Leipziger Chaufſee 3 Witwe Auguſte Konold geb Feſſel 66 Kruten
bergſtraße 5 Witwe Emtlie Thiem geb Stolze 72 Ranniſcheſtraße 14Des Schloſſer Otto Geiſel S Otto 1 Mon Ludwigſtraße 22 Der
eand geol et agrie Alexander Lüders 23 Bernhardyſtraße 30 Der
Maſchinenzeichner Bruno Schmidt 37 Jacobſtraße 24

Auswärtige Aufgebote
Der Fleiſcher Paul Meiſter und Anna Eggert Halle a S und Sal

münde Der Direktor Nikolaus Ohlerich und Katharine Jörß Halle a S
und Warnemünde Der Tapezierer Reinhold Hachmeiſter und Maria
Hingkeldey Leipzig und Halle a S Der Schloſſer Karl Strube und
Marie Künne Halle a S und Halberſtadt Der Klempner Emil Schlegel
und Anna Harig Halle a S und Schlanſtedt

Telegramme und letzte Nachrichten
Plön 7 März Wolff s Bur Wie das Plöner

erfährt wird die Beiſetzung Walderſees am Donnerstag mittag gegen
1 Uhr in Waterneversdorf ſtattfinden wohin ſich der Trauerzug von
Bahnhof Lütjenburg aus begibt

Beuthen 7 März Meldung des B Jm hieſigen Franken
ſteinſchen Neubau wurden drei Arbeiter in ſterbendem Zuſtande auf
gefunden Die Verunglückten ſind Kohlengaſfen zum Opfer gefallen
die den zur Erheizung der Räume aufgeſtellten Kokskörben entſtrömten

Würzburg 7 März Wolff s Bur Der Univerſitätsprofeſſor
der Gynäkologie Hoffmeyer hat den Ruf an die Univerſität Halle
abgelehnt

London 7 März Wolff s Bur Die hieſigen Morgenblätter
bringen anläßlich des Ablebens des Grafen Walderſee ausführliche
Artikel und gedenken ſeiner Verdienſte in warmen Worten

London 7 März Reut Bur Aus Jinkau wird gemeldet
Der Umſtand daß aus dem ruſſiſchen Polizei und Militär Haupt
quartier in Niutſchwang die Ausrüſtungsgegenſtände fortgeſchafft
werden ferner daß aus der Eiſenbahnſtation alles unnötige rollende
Material entfernt wird und daß die ruſſiſch chineſiſche Bank ihr Silber
wegſchickt darauf hinzudeuten daß die Ruſſen den Platz zu
räumen beabſichtigen

London 7 März Wolffs Bur Daily Telegraph meldet aus
Tſchifu Jn Tſchinampo und Phijöngjang befindet ſich bereits eine
ſtarke japaniſche Jnfanterie Abteilung es wird jedoch kein Vor
marſch unternommen bis 100000 Mann beiſammen ſind

London 7 März f Der Standard meldet aus

bWocheunblatt

ſcheint

Wolff s Bur

Hſinmintun beſetzt und unterwerfen alle Telegramme der Zenſur Da
dieſes Vorgehen auf neutralem Gebiet geſchehen iſt es unberechtigt

London 7 März Meldung der D Ueber Newyork wird
aus Söul telegraphiert daß 20 Mitglieder der Hauſierergilde ſich
eidlich verpflichtet hätten alle Beamte zu töten die ein Bündnis
mit Japan begünſtigen ſollten Der japaniſche Geſandte habe hierauf
der koreaniſchen Regierung ſofort die Mitteilung gemacht daß wenn
die Regierung die Verſchwörer nicht verhaften laſſe japaniſche Beamte dies
tun würden Hierauf ſeien vier Rädelsführer verhaftet worden

Newyork 7 März Laff Bur Durch eine ungeheure Ueber
ſchwemmung ſind zahlreiche blühende Städte im Tal des Susque
hanna Fluſſes Pennſylvanien gefährdet Die Ueberſchwemmungen
ſind die Folge des plößlich eingetretenen Schmelzens des Eiſes infolge
Tauwetters 11 Perſonen ſind bereits ertrunken viele werden vermißt
In Harrisburg ſind 200 Familien obdachlos 1500 Perſonen haben Zuflucht
in öffentlichen Gebäuden ſuchen müſſen

Lose ausgewogene flafergrütze ist niemals
Quaker Oats Nur die geschlosserſen gelben
Packete mit der Quaker Schutzmarke enthalten
die echte Waare schützen dieselbe vor Staub

und Unreinlichkeit und erhalten die hervor
ragende Qualität

Quaker Oars
e e S a

Zur

Konfirmation
empfehlen wir unser reichassortiertes Lager vortrefflieher Mosel Rhein und Bordeauxweine

zu tolgenden sehr mässigen Preisen

v tBei Mehrabnahme Preisermässigung Ausfühbrliche Preisliste gratis und franko
Für Nichtkonvenierendes zahlen wir den vollen Betrag sofort zurück

Tottel C BRBroskowslköä Weingrosshandlung

Obermoseler a Fl 50 1899er Laubenheimer a Fl 75 1899er Medoo Margaux a Fl 80
Fankeler 60 Augenheimer 90 St Julien 00Valwiger 75 Oppenheimer v 00 Chat Citran 251900er Clottener 00 HMiersteiner 25 Beychevelle 50
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WReiſetaſchen Regenſchirmeß

Seite 4 Dienstag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis Nr 57
J 09 Defur Für ne8 7 6 i 6 eigene empfehle prachtvolle Zöpfe nKonfirmation rä u e de eheipzigergtr 33 a Gr Steinstr 2 kein e de i d C nnentdehrk ken und wko men d leſe Woche e 1248 am Kleinsohmieden ſern R Die du

um
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Verkauf
Broſchen Ohrringe

Colliers Anhänger
Herzchen Uhrketten

ſowie
ſchwarze Krawatten

Kragen Manſchetten
Vorhemdhen

Manſchettenknöpfe
Hoſenträger uſw uſw

Ferner
1 Partie

Nippfiguren Büſten
Bilder

rahmen Bilder u d m
Partie

J Lederwaren in Hand n

für Damen u Herren
Spazierſtöcke

ſowie große Auswahl in
neueſte MuſterKrawatten preiswert

J e1 Partie
Photographie und

Poſtharten Albums
u and zur Hälfte des Preiſes

Fenner
Gr Ulrichſtraße 40
V Habnttmnrken Twerden in Zahlung genommen

S abaitf
Haßlich

ſind alle Hautunreinigkeiten u r
ausſchläge wie Miteſſer Finnenſichtspickel Hautröte Duſteln Sktden

uſw Daher gebrauche man nur
Steckeupferd A

R 7 a i vKarbolTeerſchwefel Seife

von Bergmann Co Radebenl
mit echter Schutzmarke Stieckenpferd

50 Pfg in der Apotheke z Deutſchen
bei Ernſt Jentzſch A Slteinbach

Jeſix Sioli

a St
KSaiſer
und in Giebichenftein

Rächſte e Ziehung am 1 April

9 Millionen Mark
kommen in 12 Monatsziehungen

unſerer geſ v 16 71 abge
ſtempelten dahn überall erlaubtene Staats Serien Loſe

zum v Keine Rieten

Treffer 300000 255 000
180 000 2c 100 Anteile a 5
monatlich a a 3 mon tritt S
jederzeit Spielplan frei Zahlung can Stöckharct Vor ſtan nd der
Fortunga Serienlos Geſellſchaft

in Karlsruhe 28

u

ung
HRollzicden

alter Systeme

R ollwäncle
Rotagrahtromteanx

Reparaturen
alieseohe Ialouelen und

Rolliäden Fabrik
franz Rudolph 00
Fernspr 2106 Krausenstr 16

z aller Artveraltete Wunden werden
ohne Opergation ohne Ve
rnfsſtör nach der Methode
des Dr med Strahl aus
Hamburg geheilt Sprechſt
Montag Donnerstag Frei
tag 4 Uhr Sonnt b

1 Uhr

Geiststrasse 15
Fernruf 1252

Moritzkirchhof

Fabrik in
Ammendorf

Fernruf 20

spottbillig sum

gestelkt

Grösstes Etablissement der Provinz

z Kleider
helle Seidenkleider

Färberei u chem Reinigung

Ball Theater und Gesellschafts

werden tadellos nnd sehnell ehemiseh

in allen Licht und Modeſfarben umgefärbt

Steinweg 25
am Rannischen Platz

Gr Steinstr 39
neben Walballa

Agentur
E Galander

Gr Steinstr 44

Wegen VOmbau meiner Gesglhäftsräume habe ich grosse Warenposten

Kusverlkauf
Besonders im Preise ermässigt sind vrele Waren die sich vorsnglick

u Hochzeits Geschenken eignen Tafelaufsätze KakKes
dosen Sahnenservice Butterdosen Bowlen Bierh service Figuren Büsten Vasen und Vhren

S Die ermässigten Preise sind neben den alten Ausseichnungen an jedem

Große Reuheit

KünſtmMandolinette Harmonixa ne
Die Vorzüge ſind überraſchend die eigenartige Konſiruktion mit Schall Trompete
ermöglicht es dem Tone eine wundervolle Wirkung zu geben
Zuhörer iſt
Meſſi ngbeſchlag

Per Stück frei ins Haus gegen Einſendung von 60 Mark auch Briefmarken

K t l über Solinger Stahlwaren Hausara og Gold und Silberwaren Bürſtenwaren
Rauchutenſilien optiſche Waren Spielwaren Muſikwaren

Kirherg Comp in Foche hei Solingen

Stück vermerßt

5 Prozent Rabatftimarken auf alle Waren

S a S
Nach 50 Lagen Probezeit nehmen noch rerour

Geſetzlich geſchützt

h

r der Effekt für die
verblüffend reizende Konzertſtimmen mit feinſtem vernickelten und gravierten

jedes Stück in Golddruck Etui

Nachnahme 20 Pfg mehr
Haushaltungsartikel Waffen Uhren

Schirme Stöcke Lederwaren
Senſen viele Neuheitenverſenden an jedermann umſonſt und franko

Fabrikationsgeſchäft Solinger StahlwarenJelteſtes mit Verſand direkt an Privote

W eFloe u Fianinos
Blüthner Steinway

in allen Stil u Hol,arten
Feinſte reichhaltigſte Auswahl am Platze Verkauf zu Originalpreiſene von 50 3000 Mark W

D Reparaturen uns Zuiningen prompt und gewiſſenhaft O

Be We e V S h 2 Se

Wiederverkäufer bohe Proviſion

nur allerbeſte Sons von
ons Feurieh Irmler

kitmüller Römhildt ete

h
Vermietung guter Pianmnos

z r Ulrichstr 33
Feruſpr 2784

es

S S Wiln en Ubite n
rer Sparkochherde

für Haushaltungen
Hotels Rittergüter

Majolica unch
Emaille Herde
in eleg Ausſtattung

für Haushaltungen u Herrſchaftsküchen

S 72 d

Halle a Reilſtr 7 I

M Möbeltrans porte
werden mit
geführt W Schmidt Möbeltiſchlerei

Tr von vorzügl HeizkraftBriketts zw 655
frei Gel Auch w Räum u Lohnfuhr angen

Verſchlußwagen gewiſſenhaft aus

20 Mk

Leipzigerstr 90
Luaus u Lederwaren

Legehühner 1 Stück mit ſchönem Hahn
Naturkuhbutter 10 Pfd Colli

z Probe 5 Pfd Butter u 5 Pfd Honig
Sternlieb Tiuſte 62 via Schleſ

6 Mk

5 Mk

Telephon 2755

e

a

ec S zW S 2
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e
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Hochf 1 m lange Ahzorn Pfeiſe 75
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Hugo Haedlke M
Eisleben

Verſandhaus 1 Ranges 100 0
Zigarren Tabak PfeifenPreis
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pr Pfd nar 20 4 ewpfienlt

Bienenhonig verſend 5 K

Garantie Zurücknahme

InggagGustav Friedrieh Bärgasve
Noni Garantiert naturreinen helleg Doſe fr u Nachn zu 7 Mk
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in Werlte 20 Prov Ha
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